
  
 

 
 

 

 

Termin N.N. 

Die Fortbildung ist kostenfrei und findet auf der Plattform Zoom 
statt. 
 

Zielgruppe Die Fortbildung richtet sich an: 

 
 Mitarbeiter*innen des Hilfesystems (bspw. Jobcenter, 

Gesundheitsamt, Ordnungsamt, Fachberatungsstellen) 
und der Polizei,  

 medizinisches Fachpersonal (bspw. Ärzt*innen, 
Hebammen),  

 Studierende, Bufdis sowie die interessierte 
Öffentlichkeit 
 

Inhalte Aspekte von Prostitution/Sexarbeit 

Was ist Prostitution/Sexarbeit  
Was beinhaltet das Prostituiertenschutzgesetz 

 
Aspekte von Stigmatisierung 

Was ist Stigmatisierung 
Welche Folgen hat Stigmatisierung insbesondere für Menschen 
in der Prostitution/Sexarbeit 

 
Mythen und Vorurteile hinsichtlich des Themas 
Prostitution/Sexarbeit und ein kritischer Umgang mit der 
Medienberichterstattung zum Thema 
 
Ask a Sexworker alle Fragen rund um eine 
diskriminierungssensible Beratungsarbeit auf Augenhöhe 
 

Ziele Teilnehmer*innen erhalten eine Einführung in das komplexe 
Themenfeld “Prostitution/Sexarbeit” und werden darin 
unterstützt, diskriminierungssensibel und auf Augenhöhe zu 
beraten. Die Fortbildung möchte fördern: einen differenzierten 
Blick sowie eine offene und wertschätzende Haltung. 
 

Online-Fortbildung 

„Informiert und auf Augenhöhe.  

Sensibilisierung hinsichtlich von Prostitution/Sexarbeit“ 



Das Projekt „SELMA – Sensibilisierung und Empowerment für 
Menschen in der Prostitution“ wird im Rahmen des Programms  
„EhAP Plus – Eingliederung hilft gegen Ausgrenzung der am stärksten  
benachteiligten Personen“ durch das Bundesministerium für Arbeit und  
Soziales und die Europäische Union über den Europäischen   
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. 

 

Referent*innen Christiane Bernhardt (Öffentlichkeitsarbeit & Sensibilisierung, 
Werkstatt PARITÄT), Annika Helgeth (Sozialarbeiterin, 
Beratungsstelle MISA), Riccarda Freitag (Sozialpädagogin, 
Beratungsstelle PROUT), Sarah-Sophie Richter (Sexarbeiterin) 
 

Organisator*in “SELMA - Sensibilisierung und Empowerment für 

Menschen in der Prostitution” ist ein überregionales 
Kooperationsprojekt der Werkstatt PARITÄT. Es wird 
gemeinsam mit der Aidshilfe Tübingen-Reutlingen 
(Beratungsstelle PROUT) und Arkade (Beratungsstelle MISA) 
umgesetzt. 
SELMA verfolgt zwei Ziele: Eine dem Empowerment-Ansatz 
verpflichtete niedrigschwellige Verweisberatung für Menschen 
in der Prostitution/Sexarbeit. Sowie eine der Anti-Stigma-
Arbeit verpflichtete Öffentlichkeits- und Sensibilisierungsarbeit 
hinsichtlich des Themenfelds Prostitution/Sexarbeit. 
 

Anmeldung Die Teilnahme ist nur nach persönlicher Anmeldung möglich.  
Anmeldefrist: N.N. 

Zur Anmeldung gelangen Sie über die Veranstaltungsseite 
unter: https://www.werkstatt-paritaet-
bw.de/veranstaltungen/selma-online-workshop-informiert-und-
auf-augenhoehe-sensibilisierung-hinsichtlich  
 

SELMA in den 
sozialen Medien 

www.instragram.com/prout_rt_tue/  
www.instagram.com/misa.arkade/  
 

 
Projektpartner 
 
 
 
 
 
 

 

     
  

                         
 
 

 


